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Vater im Himmel, 
der Glaube, den du uns in deinem 
Sohn Jesus Christus,  
unserem Bruder, geschenkt hast, 
und die Flamme der Nächstenliebe, 
die der Heilige Geist in unsere 
Herzen gießt,  
erwecke in uns die selige Hoffnung 
für die Ankunft deines Reiches. 
 

Möge deine Gnade uns zu  
fleißigen Säleuten des Samens  
des Evangeliums verwandeln, 
mögen die Menschheit und der 
Kosmos auferstehen  
in zuversichtlicher Erwartung  
des neuen Himmels  
und der neuen Erde,  

 wenn die Mächte des Bösen 
besiegt sein werden und deine 
Herrlichkeit für immer offenbart 
werden wird. 
 

Möge die Gnade des Jubiläums 
in uns Pilgern der Hoffnung  
die Sehnsucht nach den  
Himmlischen Gütern erwecken 
und über die ganze Welt  
die Freude und den Frieden 
unseres Erlösers gießen. 
 

Gepriesen bist du,  
barmherziger Gott, 
heute und in Ewigkeit. 
 
Amen 

 
(Gebet zum Heiligen Jahr von Papst Franziskus) 



Ablasskirchen  
im Bistum Augsburg 

 

1 Altenstadt, Basilika St. Michael 
2 Andechs, St. Nikolaus und Elisabeth 

(„auf dem Heiligen Berg“) 
3 Augsburg, Basilika St. Ulrich u. Afra 
4 Augsburg, Hoher Dom 
5 Augsburg, St. Sebastian 
6 Benediktbeuern, Basilika St. Benedikt 
7 Biberbach, St. Jakobus maj. 
8 Dillingen, Basilika St. Peter 
9 Donauwörth, Heilig Kreuz 
10 Friedberg, Unseres Herren Ruhe 

(„Herrgottsruh“) 
11 Füssen, St. Mang 
12 Inchenhofen, St. Leonhard 
13 Kaufbeuren, St. Martin 

14 Kempten, Basilika St. Lorenz 
15 Klosterlechfeld, Maria Hilf 
16 Kobel / Neußsäß, Wallfahrtskirche Maria Loreto 
17 Maria Baumgärtle, Mariä Opferung 
18 Maria Beinberg, Mariä Geburt 
19 Maria Steinbach, Mariä Schmerzen u. St. Ulrich 
20 Maria Vesperbild, Mariä Schmerzen 
21 Marienfried, Maria, Mutter der Kirche 
22 Mönchsdeggingen, St. Martin 
23 Ottobeuren, Basilika St. Alexander u. Theodor 
24 St. Ottilien, Klosterkirche Herz Jesu 
25 Vilgertshofen, Mariä Schmerzen 
26 Violau, St. Michael 
27 Wieskirche (Steingaden), Wallfahrtskirche 

Zum gegeisselten Heiland auf der Wies 
28 Wigratzbad, Gebetsstätte Herz Jesu und Mariä 



Heiliges Jahr 2025 
 

Mit der Verkündigungsbulle „Spes non confundit“ (Die Hoffnung 
lässt nicht zugrunde gehen, vgl. Röm 5,5) hat Papst Franziskus ein 
Heiliges Jahr ausgerufen, beginnend mit der Öffnung der Heiligen 
Pforte des Petersdoms im Vatikan am 24. Dezember des Jahres 2024. 
Es endet am 28. Dezember 2025 in den Diözesen und mit der 
Schließung der Heiligen Pforte des Petersdoms im Vatikan am 
6. Januar 2026. 
 

Papst Franziskus hat in seiner Ansprache zur Eröffnung des 
Heiligen Jahres vor allem betont, wie wichtig es ist, sich für die 
Barmherzigkeit Gottes zu öffnen. Und damit verbunden: Dass wir 
den anderen Menschen gegenüber barmherzig sind! 
 

Mit dem Heiligen Jahr verbunden ist die Möglichkeit der 
Gewinnung eines Ablasses – Papst Franziskus bezeichnet den 
Ablass als Jubiläumsgnade.  
 

In seiner Verkündigungsbulle schreibt er, dass das Geschenk des 
Ablasses „uns nämlich entdecken lässt, wie grenzenlos Gottes 
Barmherzigkeit ist. Es ist kein Zufall, dass einst die Begriffe 
‚Barmherzigkeit‘ und ‚Ablass‘ austauschbar waren, eben weil 
dieser die Fülle der Vergebung ausdrücken soll, die keine Grenzen 
kennt“ (Spes non confundit,23). 

 

 

Was sind die Voraussetzungen zur Gewinnung eines Ablasses? 
 

 Beichte 

 Kommunionempfang 

 Gebet in den Anliegen des Papstes                                      
(z.B. „Vater Unser“ und „Gegrüßet seist Du, Maria“) 



WERKE DER BARMHERZIGKEIT 
 
 

 

Die geistigen Werke 

1. Die Unwissenden lehren. 

2. Den Zweiflern raten. 

3. Die Trauernden trösten. 

4. Die Sünder zur Umkehr ermutigen. 

5. Denen, die uns beleidigen, verzeihen. 

6. Die Lästigen ertragen. 

7. Für alle Menschen beten. 

 

   Die leiblichen Werke 

1. Die Hungernden speisen. 

2. Den Durstigen zu trinken geben. 

3. Die Nackten bekleiden. 

4. Die Fremden beherbergen. 

5. Die Kranken pflegen. 

6. Die Gefangenen besuchen. 

7. Die Toten in Würde bestatten. 

 

Die Werke der Barmherzigkeit für heute 

1. Du gehörst dazu. 

2. Ich höre dir zu. 

3. Ich rede gut über dich. 

4. Ich gehe ein Stück mit dir. 

5. Ich teile mit dir. 

6. Ich besuche dich. 

7. Ich bete für dich. 

(von Bischof Joachim Wanke) 


